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Jahresversammlung
INITIATIVE HÖREN 2009

Die Jahresversammlung 2009 der INITI-
ATIVE HÖREN fand unter hoher Beteiligung
am 30. Oktober im Kölner Funkhaus statt und
führte zu einem – wie immer regen, insge-
samt dreistündigen Austausch der Delegier-
ten und persönlichen Mitglieder. Die Zahl der
präsentierten Projekte hat sich im Vergleich
zum Vorjahr erneut  erhöht. Zu nennen sind
hier insbesondere die Elternabende FASZI-
NATION HÖREN im Rahmen der Initiative
Eltern+Medien, die Veranstaltungen und
Aktionen rund um den Tag gegen Lärm 2009,
die SoundArt-Ausstellung, die LEOPOLD –
Preisverleihung und die erstmalige Verlei-
hung des seit 2006 im Rahmen der Projek-
tes „Hören mit Qualität“ vorbereiteten
Qualitätssiegels Hörbuch AUDITORIX. Eine

Übersicht aller in 2009 realisierten Projekte
findet sich online unter www.initiative-
hoeren.de.

Ein Blick auf die bald zehnjährige Ge-
schichte der 2001 gegründeten INITIATIVE
(STIFTUNG) HÖREN macht deutlich, dass sich
der Verband zu einer veritablen Plattform für
das Thema Hören in Deutschland entwickelt
hat. Im Laufe seines Bestehens konnten zahl-
reiche Impulse in die Öffentlichkeit gegeben
werden, um der Relevanz des Hörens eine
stärkere Beachtung zu schenken.

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass
alle Publikationen der INITIATIVE HÖREN
und auch die von der INITIATIVE HÖREN

mitgetragenen Publikationen der SCHULE
DES HÖRENS für die Endnutzer kostenlos zur
Verfügung gestellt werden konnten. Damit
ist – nimmt man einmal die Auflagenhöhen
der Publikationen AUDITORIX Hörspiel-
werkstatt (60.000), PC-Spiel Radio 108,8
(150.000) und Olli Ohrwurm (40.000) zusam-
men (ca. 250.000) – eine für Printprodukte
vergleichsweise hohe Verbreitung erzielt
worden. Gemessen an den Defiziten der Ge-
sellschaft ist dies jedoch nur ein Anfang. „Für
die weiteren Aufgaben“, so der Vorsitzende
der Initiative Hören Prof. Karl Karst, „müs-
sen weitere Strategien entwickelt und der
Netzwerkgedanke der INITIATIVE HÖREN
noch stärker umgesetzt werden.“

Resonanz gestoßen. Es entspricht einem
zunehmend verbreiteten Bedürfnis, sich –
insbesondere für Kinder – auf höchste Quali-
tät verlassen zu können.“

Für das AUDITORIX-Siegel 2009 gingen
insgesamt 123 Bewerbungen von deutsch-
sprachigen Verlagen ein. Einreichungen für
das Hörbuchsiegel 2010 können ab Januar
2010 vorgenommen werden. Informationen
zu den Ausschreibungsmodalitäten finden
sich unter: www.hoerbuchsiegel.de.

Ziel des 2006 gestarteten Gemeinschafts-
projekts „Hören mit Qualität“ der INITIATI-
VE HÖREN und der Landesanstalt für Medi-
en Nordrhein-Westfalen (LfM) ist es, die Kom-
petenz im Umgang mit Hörmedien zu steigern
und das Qualitätsbewußtsein bei Verbrau-
chern, aber auch bei Herstellern zu fördern.

Partner des AUDITORIX-Siegels sind die
Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der
Sparda-Bank West, der Westdeutsche Rund-
funk Köln, die Stiftung Lesen und der Börsen-
verein des Deutschen Buchhandels.

Alle Reden sowie die Begründungen der
Jury zu den Siegel-Trägern finden  sich auf

der homepage der INITIATIVE HÖREN unter
www.initiative-hoeren.de.

Parallel zur ersten Vergabe des
AUDITORIX-Siegels für Kinderhörbücher ging
die Kinderseite www.auditorix.de in gänz-
lich neuer Gestaltung online. Sie präsentiert
nun interaktiv Auszüge der AUDITORIX-Hör-
spielwerkstatt und stellt in kindgerechter
Weise die mit dem AUDITORIX-Siegel ausge-
zeichneten Kinderhörbücher vor.

Die im Rahmen des Gemeinschafts-
projekts 2008 erschienene AUDITORIX Hör-
spielwerkstatt steht als interaktive Lern-
software für Grundschulen, Radiowerkstätten
oder Medienschulungen kostenlos zur Verfü-
gung. Weitere Informationen dazu über:
www.auditorix.de

Prof. Karl Karst zur AUDITORIX-Verleihung 2009

Delegierte auf der Jahresversammlung 2009




